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sehr selten sind. Weil sich unter ihnen keine neu aufg-estellte

Spezies befindet , weil die angeführten Standorte meist nur von
localem Interesse sind, so genügt für die Zwecke dieser Zeitschrift

eine kurze Anzeige des übrigens mit grossem Fleisse und kriti-

scher Sachkenntniss gearbeiteten Aufsatzes. Dr. H. W. R.

— »Nägra iakttagelser övfer Characeernas groning af 0.

Nordstedt. (Sonderabzug aus Lunds Univ. Arsskrift II. 1865, 4.

1—12, Tab. 1.) — Der vorliegende Aufsatz handelt von der Ent-

wicklungsgeschichte des Sporenknöpfchens (Sporophyas A. Br.) der

Characeen, so wie von der Bildung der nackttüssigen Vorkeime bei

diesen Pflanzen; über beide Punkte bringt der Herr Verfasser

einige neue Betrachtungen. Daher verdient dieser Aufsalz auch

die Beachtung jener Herren Botaniker, welche sich für die Organo-
srafie der Characeen interessiren. Dr. H. W. R.

— In der Berliner Bücher-Auktion am 12. März (Doubletten

eines naturhistorischen Kabinets), deren Verzeichniss soeben von

der Buchhandlung von F. A. Stangard ausgegebon wird, kommen
ausser einer werlhvollen Sammlung von Zeischriften, Reisen (dar-

unter mehrere ältere nach Amerika) auch sehr kostbare Werke
vor, wie Goldfuss, Pelrefacta Germaniae. — Humbold t's erste

Schrift über Basalte am Rhein mit eigenh. Widmung, Thurney-
ser's Werk über mineral. Wasser mit eigenh. Widmung. — Lep-
sius, Denkmäler aus Egypten, 12 Bände, Maraquinband., Ge-
schenkexpl. des Königs. — Unter den Handschriften Briefe von

Abel, dem Mathematiker, von Euler, von Linne u.a.

— Von Dr. Th. Nitschke erscheint in Breslau: „Pyreno-

mycetes Germanici, die Kernpilze Deutschlands." Das ganze Werk
wird aus 2 Bänden von je 4 bis 5 Lieferungen bestehen. Vorläufig

ist die 1. Lieferung erschienen.

— A. Jordan und J. Fourreau geben in Paris heraus:

„Icones ad floram Europae novo fundamenlo instaurandam spec-

tantes." Das Werk soll lieferungsweise in kolorirlen Kupferstichen

die Abbildungen neuer oder kritischer Arten bringen.

Correspondeuz der Redaktion.

Herrn J. F. in R: „Die Bonplandia hat längst zu erscheinen aufgehört.

Die Linnaea erscheint in Halle seit dem Jahre 1827 in zwanglosen Heften."
— Herrn F. E. P. in S.: „Das gewünschte schon vor 6 Wochen Ihrem Bruder

übergeben." — Herrn Dr. A. in B. „Bitte die fernere Zusendung der Sitzungs-

berichte zu veranlassen. Texländerungen behindern den Abschluss der Korrek-
tur." — Herrn J. v. S.: „Wird mit Dank benützt."

Redakteur und Herausgeber Dr. Alexander Sfcofitz. — Verlag von C. Gerold.

Druck und Papier der C. UoTjarreuter'schea ßuclidruckerei (M. Salzer).
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